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Angemeldete Sremde 
Angekommen den A. Juli 1836. 


. Die Herren Kaufleute Martens nebſt Familie von Marienburg u. Claßen von 

Run Herr Gutsdehger v. Schwanenfeldt von Sartowitz, Herr SuftigCommifjas 
rius Tamnau nebſt Familie von Königsberg, Herr Stadtrath Henſche nebſt Familie 
von Königsberg, die Herren Kaufleute Elten und Jahn von Stettin, log. im engl. 
Haufe. Die Herren Kaufleute Welff von Stettin und Czudnowicz nebſt Familie 
don Königsberg, log. in den 3 Mohren. Herr Lieutenant von Zauchier aus Thors 
log. im Hotel d' Oliva. a 


AVERTISSEMENTS 

1. Die Lieferung von 5 Pfahl⸗Laternen nebſt Pfaͤhlen, ſo wie die Umſtopfung 
den 53 Leibmatragen mit friſchem Hen wird zur Ucuation geſtellt, und zu dieſem 
Zweck ein Termin auf 
a ü den 11. Juli c. Vormittags 10 Uhr, a 
im Bür⸗ au der unterztichneten Verwaltung anberaumt; die Bedingungen werden 
un Termin bekannt gemacht. 15 f 

Weichſelmünde, den 28. Juni 1836. . 

3 Königl. Garniſon⸗ Verwaltung. 
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2. Die Abfuhr der in der diesjährigen Schüß zeit ſowohl in, als auch auffer⸗ 
halb der Stadt bis zur Kowallſchen Brücke ausgekarrten Radaunen⸗Erde, ſoll dem 
Windeſtfordernden in Entrepriſe überlaſſen werden. Unternehmungsluſtige werden 
hiedurch eingeladen, ſich in dem auf a 1 
Donnerſtag den 7. d. Mes. Vormittags 11 Uhr 
vor dem Herrn Calculator Rindfleiſch auf dem Rathhauſe angeſetzten Licitatlons⸗ 
Termin einzufinden und koͤnnen die Entrepriſe „Bedingungen daſelbſt auch vor dem 

Termine taͤglich eingeſehen werden. er 
Danzig, den 2. Juli 1836. 
: Die Bau s Deputation. 
8, Da für das Grundſtuͤck Seifengaſſe M 947. nur 30 Einkaufgeld 
und 10 A an jaͤhrlichem Canon geboten ſind, ſo haben wir zu deſſen Vererbpach⸗ 
tung oder auch Vermiethung einen abermaligen Licitatlons⸗Termin 
Sonnabend, den 23. Juli c. Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadrath und Kaͤmmerer Herrn Zernecke I. angefeßt. 
Danzig, den 1. Juli 1836, 
- Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. 
4. Der hieſige Kaufmann Johann Jacob Störmer und deſſen Braut die 
ungfrau Mathilde Srancisca Buſchwald aus Elbing, Letztere in Zuſtimmung 
ihres Vaters des dortigen Kaufmanns Daniel Gottlieb Buſchwald, haben durch 
einen am 13. April dieſes Jahres gerichtlich geſchloſſenen Vertrag, die emeiuſchaft 
der Güter und des Erwerbes für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. a 
Danzig, den 16. Juni 1836. ö 
Rönigl. Lands und Stadtgericht zu Danzig. f 
8. Der Protokollführer Auguſt Lur kowski hieſelbſt, und deſſen verlobte Braut 
die minorenne Caroline Wilhelmine Beil, Letztere im Beitritte ihres Vaters des 
biefinen Schneidermeiſters Leonhard Zeil, haben durch einen am 28. d. M. ge⸗ 
richtlich verlautbarten Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für 
ihre einzugehende Ehe ganzlich ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 29. Juni 1836. 
Königl. Preuß. Land: und Stadtgericht. 
C AA ͤ urn ee pam nen x 
— — b VV : 
6. Heute Nachmittag um halb 5 Uhr, starb unser jüngstes Töchterchen 
im sechsten Monat ihres Lebens, in Folge mehrerer seit ihrer Geburt nach 
einander abwechselnd erfolgten Erkrankungen. : 
Danzig, den 4. Juli 1836. Heinr. Müller und Fran, 
7. Heute Morgen um 4 Uhr endete nach ſchwerem Kampf an Kraͤmpfen meine 
wir unvergeßliche Gattin, Caroline Concordia, geb. Liedke, im A4ſten Lebensjahre. 
Acht Kinder beweinen mit mir den unerfegfichen Verluſt. 
Allen Freunden und Bekannten widme ich dieſe Anzeige mit der Bitte, den 
Schmerz durch e nicht zu vermehren. 
Danzig, den 4. Juli 1836. Joh. wih. Oertel. 
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5 entbin dun g. i 
8. Die heute früh um 115 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Frau, geb. März, von einer gefunden Tochter, beehre ich mich hiermit ergebenſt ans 
irzeigen. Heinrich Groth, sen. 
Danzig, den 5. Juli 1836. ie 
— ——— —T— , PP ˙—˙— . 0.7 
Literarifbe Anzeige, 


9. Bei G. Baffe in Quedlinburg ift fo eben erſchienen und vorräfhig bei Sr. 
Sam. Gerhard, Heil. Geiſtgaſſe N 755.: 


Bu me n tach e. | 

Der Liebe und Freundſchaſt gewidmet. Fuͤnfte Auflage. 12. Preis: 10 Sgr. 
Deutſchlands Juͤnglingen und Jungfrauen dürfen wir ſolche, wegen ihrer zar⸗ 

ten Tendenz, mit Recht empfehlen. 
ETC EEE Er BE TEEN Tr 2 — 
Anzeigen 


10. eingetretener Umſtaͤnde wegen ſoll ein in der Heil. Geiſtgaſſe belegenes 
fehr logeables Grundſtück verkauft oder vermiethet und kann daſſeibe in beiden Faͤl⸗ 
len ſofort bezogen werden. Näheres beim Geſchuͤfts⸗Commiſſtonair 

5 Siſcher, Brodtbaͤnkengaſſe W 659. 
11. Zur iſten Klaſſe 74ſter Lotterie, welche am 14. und 15. Juli c. gezogen 
wird, find taglich Looſe in meinem Lotterie⸗Komtoir, Heil. Geiſtgaſſe N 994., zu 
haben. 5 Reinhardt. 


2. Mein Lotterie⸗Comtoir iſt jetzt in der Wollwe⸗ 
bergaſſe NE 1993. Die Ziehung der 1ſten Klaſſe 
74ſter Lotterie iſt den 14. u. 15. Juli e. Rotzoll. 


13. Unterricht im Schoͤnſchreiben und kaufmaͤnni⸗ 
ſchen Rechnen ertheilt regelmäßig in feiner Wohnung Poggenpfuhl 184. rith. 
14. Das Haus Poggenpfuhl M 391., welches 5 heizbare Stuben, Boden, 
Küche, Kammern, Hofplatz, Bequemlichkeit und gewölbten Keller enthält, iſt zu ver⸗ 
1 — 95 zur rechten Zeit zu vermiethen. Die naheren Bedingungen find daſelbſt 
erfahren. f f 

15. Die Belle⸗Etage des Hauſes Reugarten AZ 504., beſtehend aus 6 heizba⸗ 
ren Zimmern, fo wie auch Boden, Küche und Keller, Stall auf 4 Pferde, Nemife, 
Heuboden und ſonſtiges Gelaß, iſt vom 1. October ad zu vermiethen, oder auch 
das ganze Haus und Garten aus freier Hand ſogleich zu verkaufen. 

16. Heute Mittwoch den 6. Juli wird, wenn es die Witterung erlaubt, dat 
die Abounements⸗Konzert gegeben, wozu ergebenſt einladet M. E. Karmann Ww. 
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17. | — 3 Thaler Belohnung mm g 
dem Finder einer am 4. d. M. Vormittag wahrſcheinlich — dem Wege von Ber 
tershagen bis zum vorſtädtſchen Graben verloren gegangenen Pfeife; dieſelbe be⸗ 
fand aus einem Porzellan⸗Abguß, Kopf mit Malerei und einem ſchwarzen Rohr 
mit Spie. Wer dieſelbe Wollwebergaſſe M 1994. verabreicht, erhält das Obige. 
18. Ein Paar kinderloſe Eheleute in der Korkenmachergaſſe W 792. ſuchen 
einen Mitbewohner eder Bewohnerin, empfehlen auch eine Bratſche zum Verkauf. 


19. Ein Kamin zur Steinkohlen⸗Heizung wird zu 
kaufen geſucht Hundegaſſe M 319. ; 
20. Frachtgeſuch. 

Nach Berlin und Magdeburg ladet Schiffer S. Plake und geht noch im Lau⸗ 
fe dieſer Woche dahin ab. — Das Nähere beim Frachtbeſtaͤtiger J. A. Piltz. 


Ver miet hungen. a 
21. Reitbahn W 42. iſt eine Vorderſtube nebſt Kabinet zu Michaeli zu ver⸗ 


22. Im Rahm AZ 1807. iſt eine Stube nebſt Kühe und Boden an eine ru⸗ 
ige Bewohnerin billig zu vermiethen. 85 

23. Vorſtadtſchen Graben M 178. find eine Vorderſtube nebſt Kabinet und 
eine Hinterſtube nebſt Keller und Holzgelaß zu vermiethen. 5 

24. Langefuhr W 52. find 2 gute Wohnungen, unten und oben zu dermiethen 
nebſt Hofgelaß, rechter Zeit zu beziehen. Zu erfragen M 53. 

25. die Belle⸗Etage von dem Haufe Pfefferſtadt W 227., beſtehend von 4 
Zimmern, Kammer, Speiſekammer, Kuͤche, Keller und Hofraum ꝛc. iſt von Michaeli 
d. J. zu vermiethen. Das Naͤhere nebenan W 226. d 

26. Heil. Geiſtgaſſe WM 783. parterre find 3 gemalte Zimmer, Kuͤche, Hof 
und Keller zu vermiethen. Das Nähere 2 Treppen. ! 

27. u Pfifferftadt M 230. iſt eine ſehr bequeme Wohnung zu Michaeli d. J. 
billig zu vermiethen. wen 8 

28. Das waſſerwaͤrts gelegene Haus Ankerſchmiedegaſſe W177. mit 6 Stu- 
ben, 2 Küchen und Kammern, ſtehet zu vermiethen und den 1. Oktober zu beziehen. 
Näheres Langgaſſe M 367. 0 - - 

29. Das in der Heil. Geiſtgaſſe W 922. belegene Haus, enthaltend 9 Stu⸗ 
ben, Küche, Speiſekammer, Keller u. Hofraum if zu vermiethen. Naͤheres Heil. 
Geiſtgaſſe M 979. 

30. Mattenbuden M 271. iſt eine Obergelegenheit von 4 Stuben nebſt Küche, 
Boden, Kammer, Keller ſogleich zu vermiethen, auch zu vereinzeln. 

31. Breitegaſſe M 1045. iſt eine Vorderſtube mit Meubeln nebſt Bedieuten⸗ 
ſtube zu Michaeli zu vermiethen. 2 

32. ; Drehergaſſe W 1342. iſt eine Stube, Kühe, Kammer u. Boden zu ver⸗ 
miethen. 
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33. Langaarten NZ 112. find 2 bis 3 Stuben, in der zweiten Etage eigene 
Küche, freier Eintritt in den Garten, Stallung zu Pferden und Wagen, Holzgelaß 
zu Michaeli zu vermiethen. Näheres daſeldſt. EL 
34. Das in der Schmiedegaſſe delegene, ſich im beſten Zuſtande befindende 
Haus „ 289., welches aus 7 Zimmern, 2 Küchen, Boͤden, Kellern, Apartement 
und Hofraum beſteht, iſt zu vermiethen und zum 1. Oktober c. zu beziehen. Nä⸗ 
bere Auskunft ertheilt der Geſchaͤfts⸗Commiſſtonair Bellair, Johannisgaſſe 1375. 
35. Sopengaffe, Portchaiſengaſſen⸗Ecke NE 593. iſt eine Wohnung von 5 — 6 
Stuben und allen dazu noͤthigen Bequemlichkeiten zu vermiethen. 
36. Wer eine ſehr begueme Wohnung aus 3 Stuben, Küche mit Abguß, Spei⸗ 
ſekammer, Kammer, Bequemlichkeit ꝛc., eigenen Boden und Keller ſucht, findet ſolche 
Frauengaſſe 2 892. - 
37. Hundegaſſe N? 337. ſind 2 Zimmer nebſt Kammer mit und ohne Meu⸗ 
bein an einzelne Herren monatlich zu vermiethen. a 

Jopengaſſe A2 561. iſt ein Logis 2 Treppen hoch an ruhige Einwohner 
zn vermiethen. 
39. Die Untergelegenheit Lanagaſſe WM 364. vorzüglich trocken, zu jedem Ge⸗ 
ur paffend, beſtehend aus 4 Stuben, Küche, Keller u. Bequemlichkeit iR zu ver- 
miethen. 
40. In dem Hauſe Frauengaſſe r 880: find einige Stuben nebſt Küche, Kel⸗ 
ler, Boden und Apartement mit eigener Thüre zu Michaelt zu vermiethen 
41. In der Tiſchlergaſſe it ein Speicherboden zu circa 50 Laſt Schuͤttung zu 
vermiethen. Näheres daſeldſt M 593. 
42. Zweiten Damm M 1276. iſt ein gemalter Saal, große Hinterſtube, Kam⸗ 
mer, Küche, Keller und Boden zu vermiethen; auf Verlangen kann noch ein drit⸗ 
tes Zimmer uͤberlaſſen werden. 8 
43. Langenmarkt W 444. iſt die Belle⸗Etage, beſtebend in 6 heizbaren Zim⸗ 
mern, Kuͤche, Kammern, Boden, Keller, Wagenremiſe und Pferdeſtall zu Michaeli 
oder auch gleich zu vermiethen. ; 5 5 
44. Das Haus Hundegaſſe . 305. enthaltend 4 heizbare Zimmer, 2 Kü: 
1 — Kammern und Keller iſt zu Michaeli zu vermiethen. Das Naͤhere Langenmarkt 

444 


45. Nöpergaffe * 465. an der Waſſerſeite iſt eine Oberwohnung von 2 Stuben, 
1 Rebenkabinet, eignem Heerd ꝛc. zu vermiethen und zur rechten Zeit, oder auch 
gleich zu beziehen. 7 f , ; 
46, Johannisgaſſe NZ 1324. iſt eine Stube und Kabinet mit Meubeln an ein⸗ 
zelne Herren zu vermiethen und gleich zu beziehen. Das Nähere daſelbſt. . 
47. Drehergeffe W 1346. iſt eine Stube mit Meubeln gleich oder zu Michaeli 
zu vermiethen. N g 

43. Ein neu ausgebautes Haus auf der Pfefferſtadt mit 6 deforirten Studen, 
getheilt in 2 Wohnungen mit Küchen, Boͤden, Keller, Hofplatz und einem Hinterge⸗ 
daͤnde, durchgehend nach der Baumgartſchengaſſe, iſt im Ganzen, auch getheilt zu 
Michaeli d. J. zu dermiethen. Das Nähere Weidengaſſe AF 450. 


- 1 
8 Auction 
40. , Kerlen, den 3. Juli d. J. Madmittags 3 Uhr, folfen anf Verfügung 8e. 


Koͤnigl. Wohll. Commerz⸗ und Admiralitats⸗ Collegii, am Waſſerbaum in Strsp’ 
teich, Öffentlich verkauft und dem Meiſtbietenden gegen baare Zahlung in Pr. Con 
rant zugeſchlagen werden: 

180 Stuͤck grüne Spieren, beſtehend in 5 


15 Stuͤck azoͤllige von 20 bis 28 Fuß 1 
„ 9 22 — 30 —. 5 
FZP— 38; Dei Te 
ne ee N 
65 — 3 » 30 — 50 — & 
22 — 9 37 — 49 — 3 
9 — 10 „ 36 — 50 — 8 
2 — 11 „ — — 50 — 5 


Sachen zu verkaufen in Danzig. N a 
Mobilla oder bewegliche Sachen. g 


50. Beſter Militair-Lederlad das Pfund a 7 Sgr fo wie 90 0% ſterker Spi ⸗ 
ritus den Stof a 8 Sgr, in groͤßern Quautitaͤten billiger Sehe 
2 f ee E. 3. Mögel. 
51. Eine große Anzahl von Mouslin⸗Reſtern, die ſich zu Schürzen und Kinder⸗ 
Kleidern eiguen, werden um damit zu raͤumen, außerordentlich billig verkauft bei 
F. C. Siſchel, Langgaſſe M 410. 
52. So eben erhaltene Saidſchützer, Pünaer, Schleſiſchen Oberſalz, Eger, Ma: 
riendader-Kreuz und Pyrmonter Brunnen, diesjähriger Füllung, empfehle ich zur 
geneigten Abnahme, Wildunger Brunnen erwarte in wenigen Tagen zur Fuhre. 
Joh. §ried. Mix, Langgarten- N 69. 


56. Geſprengte Felſen, neue und alte Mauerſteine, 
ein Arbeitswagen zu 2 Pferden mit Geſchirr und 


Leine, ftehen zu verkaufen hinter Adlers Brauhaus AZ 680. 

5 Brillante Seiden » Stoffe zu Braut: Kleidern, alle Gattungen acht bian- 
ſchwarze und couleurte Stoffe zu Kleidern und Maͤnteln, ueneſte Strohhüte in gro⸗ 
ßer Auswahl, brillante Zoufard-Züger, Sonneuſchirme und Knicker als nen einge 


gangen zu den billigſten Preiſen bei M. Loͤwenſtein. — 
55, Ein Haus Schnüffelmartt AZ 806. ſteht aus freier Hand zu verkaufen. 
Das Nähere daſelbſt. f 

56. Die 2te Sendung achter Mineralwaſſer diesjahriger Fuͤllung, als Marien 
bader⸗Kreutz, Eger, Pyrmonter, Selters, Geiluauer, ſchl. Oberſalz, Pilnaer u. Said⸗ 
ſchuͤtzer Bitterbrunnen, in ganzen und halben Krucken, iſt angekommen und davon 
zu haben bei Jantzen, Serbergaffe W 63. 


a 


Ißmmobilia oder unbewegliche Sachen. 


57. Dienſtag den 12. Juli d. J. ſoll auf freiwilliges Verlangen im Arkushofe 
derſteigert und dem Meiftbiefenden unter Vorbehalt einer 483 ⸗ſtündigen Genehmi⸗ 
ungsfriſt zugeſchlagen werden: das Speicher⸗Grundſtück hieſelbſt auf der Speicher⸗ 
nfel in der Hopfengaſſe W 46. des Hypothekenbuchs, dem Kuhthore gegenüber, 
„das Schifflein“ genannt, worauf ein jährlicher Grundzins von 10 gr. preuß., bei 
Beſitzveraͤnoerungen zahlbar, haftet. Der Speicher, im Jahre 1817 neu erbaut, bes 
findet ſich im beiten baulichen Zuſtande, ſchuͤttet 240 Laſt und iſt bis 31. Mai 1837 
für 500 Zug vermiethet. Die bereits voll bezahlte Miethe wird dem Käufer vom 
Tage des aufzunehmenden Kaufkontrakts ab durch Abrechnung vom Kaufpraͤtio, ge⸗ 
gen Uebernahme aller Gefahren, Laſten und Abgaben, ſofort verguͤtigt. Das auf 
dem Speicher haftende Reſt⸗Kapital von 1500 % ½ zu 5 pr. Cent Zinſen iſt nicht 
gekuͤndigt und wird vom Käufer als Selbſtſchuldner übernommen. Von dem Lie 
berreſte der Kaufgelder werden 1% ſofort baar erlegt und die anderen 2% nach 2 
Monaten ohne Zinſen gezahlt. Die Koſten des Kaufkontrakts und alle init der Li⸗ 
citation verbundenen Koſten und Gebühren trägt der Käufer. Das Beſitzdokument 
kann täglich im Auktions⸗Bureau eingeſehen werden. f 
(Rothwendiger Verkauf.) 

58, Das dem Fuhrmann Peter Bein zugehörige, im ſchwarzen Meer unter 
der Vigilenz in der Roſengaſſe unter der Servis⸗ W 272. und Fol. 338. A. des 
Erbbuchs gelegene Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt auf 64 AR 8 Sgr. 6 K zufolge der 
nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
5 42 75 den 6. September 1836 a g 
855 dem Auctionator Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe verkauft wer⸗ 
E „ 

Zugleich werden alle unbekannten Realpraͤtendenten und folgende ihrem Auf⸗ 
enthalte nach nicht bekannte Vorbeſitzer, und zwar: g 

Der Arbeitsmann Schamp, 

der Arbeitsmann Zagſtein, 

der Zimmermann Laͤmerhirt, ö 

der Arbeitsmann Johann Jatob Stahl, 

der Kutſcher Johann Grönke und N 

der erbbuchliche Beſitzer Michael Lehmann, 5 

ſowie die im Erbbuche eingetragenen Pfennigzinsglaͤudiger, ch 

die Geſchwiſter Catharine Louiſe, Johann Gottfried und Chriſtian Kamm⸗ 
rad, reſp. deren Erben aufgefordert, ſich in dem auf 2 
8 den 6. September 1836. RER 
vor dem Herrn Kammergerichts⸗Aſſeſſor Schneider auf dem Stadtgerichtshauſe an⸗ 
geſetzten Termine zu melden, und ihre Rechte geltend zu machen; widrigenfalls ſie 


mit allen ihren Anſpruͤchen auf dieſes Grundſtück praͤcludirt werden ſollen. 
Königlich Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


4 
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Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Jmmobilia oder unbewegliche Sachen. 


(Rothwendiger Verkauf.) 
59. Das dem Gärtner Larl Gottfried Teichmann zugehörige, auf Stadtgebler 
im Boltengange W 35. des Hppothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 
457 H 20 Sgr. zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 

den 6. Auguſt 1836 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. f 
Zu dieſem Termine werden zugleich 1) die mit 171 f 39 gr. zur Iſten Stelle 
eingetragene Realglaͤubigerin Jungfrau Henrieite Caroline Cöfaß, und 2) die mit 
einem Wobnungsrechte und 100 r. eingetragene Wittwe Anna Slorensina Con» 
cordia Zoll ged. Weide, 
deren Aufenthalt unbekannt iſt, oder die Erben und Ceſſionarien dieſer Realglaͤubi⸗ 
gerinnen, bei Vermeidung der Präcluſion vorgeladen. 
Aönigl. Land: und Stadtgericht zu Danzig. 

- (Mothwendiger Verkauf.) 

Sande und Stadtgericht zu Dirſchau. 
60. Der zum Maclaffe des Dekan Joſeph Lindenblat! gehoͤrige Garten vor 
dem Mühlenthor sub Litt. D. 2 109. und 110 geichägt auf 60 Az 
und die zu demfelben Nachlaße gehörige Erbpachts⸗Gerechtigkeit über das Grund⸗ 
ſtuͤck zu Liebſchau sub IE 8 des Hypothekenbuchs, beſtehend in einer Kathe, ge⸗ 
ſchaͤtzt auf 55 Auf zufolge der nebſt Hypothekeuſchein und Bedingungen einzuſehen⸗ 


den Taxe, ſoll 
; den 6. September 1836 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 8 
Alle unbekannten Realprätendenten des zuletzt genannten Gruudſtuͤcks werden 
aufgefordert, ſich bei Vermeidung der Präcluſton ſpaͤteſteus in dieſem Termine zu 


melden. i 
(Nothwendiger Verkauf.) 

Königl. Land» und Stadtgericht zu Schoneck. 
61. Die Erbpachtsgerechtigkeit auf das un Domanen „Amte Schoͤneck delegene 
Vorwerk Czeruikau, nach landſchaftlichen Principien auf 4394 Auf 29 Sgr. 2 &. 
abgeſchaͤtzt, zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der hieſigen Re 
giſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll f 

am 6. October a. c. don Vormittags 9 Uhr ad, 
hier verkauft werden. i a 
a Alle unbekannten Real⸗Prätendenten werden aufgeboten, ſich, dei Vermeidung 
der Praͤclaſten, ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. : 
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